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Marga Dähnert mit der Ehrenmedaille der Stadt Riesa geehrt

Große Ehre für eine Unermüdliche 

Auch in der Schulzeit ist viel los

Bunte Angebote im Freizi

Oberbürgermeisterwahl in Riesa  

Gerti Töpfer im ersten
Anlauf gewählt

Das Team des Freizeitzentrums
Oschatz hat gemeinsam mit
Besuchern, Hauskindern sowie
Hortgruppen in den Ferien viel
Spaß, Sport und Spiel erlebt. Da
der Wettergott für heiße Tem-
peraturen sorgte, waren die Ka-
ribik- und Australienwoche ein
echter Renner.
Ein weiterer Hö-
hepunkt war die
Woche, in der
sich alles um das
„Runde Leder“ drehte, denn
auch im Freizi war das Fußball-
WM-Fieber ausgebrochen. Bei
dem Match „Kids gegen das
Team des Freizi“ wurde mit ech-
tem Körpereinsatz um jedes
Tor gekämpft, der Wille zum
Sieg hätte so manchen  Profi er-

staunt. Als die echten „Buffalos“
anreisten, hieß es „How cola“
und jeder tanzte und sang wie
bei den richtigen Indianern in
Nordamerika. Insgesamt waren
es auch dank der Helfer schöne
Ferien. Auf diesem Wege be-
dankt sich das Freizi-Team im

Namen der Kin-
der bei allen
Sponsoren. Oh-
ne sie wären
manche Feste

und Feiern nicht möglich ge-
wesen. Auch in den Oktoberfe-
rien erwartet die Kinder ein ab-
wechslungsreiches Programm,
so sind zum Beispiel die Hexen
los und es gibt ein Wiesenfest
mit buntem Jahrmarkttreiben.
Das Team des Freizi Oschatz e.V.

Wasserrutsche &
Karibik-Bar

Große Ehre für Marga Dähnert:
Die geschäftsführende Vorsit-
zende der „Lebenshilfe für
Menschen mit geistiger Behin-
derung Riesa e.V.“ erhielt am
vorigen Sonnabend für ihren
unermüdlichen Einsatz für die
ihr anvertrauten Menschen die
Ehrenmedaille der Stadt Riesa
verliehen. Sichtlich überrascht
und gerührt nahm Marga Däh-
nert beim 20-jährigen Jubi-
läum der Lebenshilfe Riesa die
hohe Auszeichnung aus den
Händen von Oberbürgermeis-
terin Gerti Töpfer entgegen. Die
Bewohner der Einrichtungen
der Lebenshilfe, ihre Verwand-
ten, die Mitarbeiter der Werk-
stätten und zahlreiche Gäste
unterstrichen die Berechtigung
dieser Ehre mit stürmischem
Applaus und einer Fülle von
Glückwünschen.
Der Kulturausschuss des Rie-
saer Stadtrats hatte im April
einstimmig die Verleihung der
Ehrenmedaille an Marga Däh-
nert in Dank und Anerkennung
ihrer Verdienste um die Stadt
Riesa beschlossen. „Sie hat ei-
nen riesengroßen Anteil daran,
dass sich die Lebenshilfe Riesa
in den vergangenen zwanzig
Jahren so er-
folgreich entwi-
ckeln konnte“,
so die Oberbür-
germeisterin. 
Marga Dähnert leitet die Le-
benshilfe in Riesa seit deren
Start im Sommer 1990. Unter
ihrer Führung und dank des
Einsatzes vieler Mitarbeiter leis-
tet die Lebenshilfe herausra-
gende Arbeit bei der Betreuung
geistig behinderter Menschen
der ganzen Region und ihrer In-

klusion in die Gesellschaft. Da-
zu gehört die Arbeit in den
Werkstätten ebenso wie die
Freizeitgestaltung mit sport-
lichen und kulturellen Akzenten.
Das traditionelle Sommerfest
im Gelände an der Villerupter
Straße bewies auch zum 20.

Geburtstag der
Lebenshilfe die
vielfältigen Mög-
lichkeiten in der
Arbeit mit behin-

derten Menschen. Die Auftritte
von Trommelgruppe und Fuß-
ballteam sowie die Aufführung
der Musical-Geschichte „Mam-
ma Mia“ sprühten vor Lebens-
freude und Ideen.
Seit mehreren Jahren besteht
auch eine Partnerschaft zu einer
Behinderteneinrichtung in Li-

tauen. Die Gäste aus dem Bal-
tikum brachten ebenfalls viele
Geschenke und einen eigenen

Programmteil mit heimatlichen
Tänzen mit nach Riesa.             

U.P.

Zwanzig Jahre
toll entwickelt

Sprühende Energie und Lebensfreude beim Bühnenprogramm zum Sommerfest.

Tränen der Rührung: Marga Dähnert (r.) wurde von OB Gerti

Töpfer mit der Ehrenmedaille der Stadt Riesa ausgezeichnet.

Unterhaltungskonzert  
Am Sonntag, 29. August, 16.00
Uhr, bietet die Neue Elbland Phil-
harmonie im Schlosspark Strehla
Ouvertüren, Walzer und andere
Tänze von Otto Nicolai, Johann
Strauß, Franz Lehar und aus Ufa-
Filmen. Andreas Grohmann diri-
giert, die Dresdner Schauspielerin
Kathleen Gaube moderiert. Karten
an der Tageskasse. Bei schlechtem
Wetter findet das Konzert in der
Kirche Strehla statt.

Der Gemeindewahlausschuss
der Stadt Riesa hat am Mon-
tagnachmittag das amtliche
Endergebnis der Wahlen zum
Amt des Oberbürgermeisters
vom 22. August 2010 festge-
stellt. Demnach haben die Wäh-
lerinnen und Wähler der Stadt
Riesa die Kandidatin Gerti Töp-
fer (CDU) mit mehr als der
Hälfte der gültigen Stimmen zur
Oberbürgermeisterin gewählt.
Eine Neuwahl ist nicht erfor-
derlich. Das vollständige Er-
gebnis finden Sie im Amtlichen
Teil auf Seite 4.

Sonnabend, 04.09.2010, ab 11.00 Uhr
auf dem Altmarkt in Oschatz

Oschatz • preiswert • gemütlich • grenzenlos schön

1. Brunnen- und Weinfest

Altmarkt 22
04758 Oschatz
Tel. 03435-621927

• Essen und Trinken in gemütlicher Atmosphäre
• Hausmacher Wurst- und Schinkenspezialitäten
• Brot frisch aus dem Holzbackofen der Bäckerei Taube
• Federweißer und Flammkuchen im Weingarten 

von O.S.T. Rock`s
• Bier vom Fass
• Spieß- oder Mutzbraten mit Rotkohl u. Klößen für 6,- Euro
• Ab 18.00 Uhr rustikales Kalt-Warmes Buffet

(Karten für Buffet im Vorverkauf für 11,90 Euro pro Person
Abendkasse 13,40 Euro)
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„Krach unterm Dach” der Arena

Vibrationen des 
Elektro-Beat 

Das Musikfestival „Krach
unterm Dach“ geht am Sonn-
abend, dem 4. September, in
seine zweite Auflage. Ab 20
Uhr wird das Hallendach der
Erdgasarena Riesa unter
elektronischen Klängen vi-
brieren. Mit von der Partie sind
an diesem Abend die mas-
kierten Elektro-
Rocker von
„She´s all that“,
das Berliner
Trio „Schluck
den Druck“ sowie „Yucca“.
Weitere Künstler aus der
Elektro-, Trash- und Alterna-
tivszene werden das Pro-
gramm erweitern. 
Die Veranstaltung wird erneut
mit Unterstützung von Stu-
denten der Managementaka-
demie Riesa (MARie) organi-
siert. Als einzige Hochschule in
Deutschland mit eigener Are-

na kann die MARie ihr kreati-
ves Potential bei „Krach
unterm Dach“ in besonderer
Weise einbringen.
Karten sind im Vorverkauf für
zehn Euro erhältlich. Sie gel-
ten zugleich als Fahrausweis
für den Nahverkehr im VVO-
Verbundraum. Weiterhin gibt

es unter dem
Motto: „Freun-
de fragen – Ein-
tritt sparen“
beim Kauf von

fünf Karten eine sechste Kar-
te kostenfrei oben drauf.
An der Abendkasse kostet es
13 Euro.
Karten gibt es am Schalter der
Erdgasarena, beim Wochen-
kurier, der Sächsischen Zei-
tung undallen bekannten Vor-
verkaufsstellen. Kartentelefon
03525/601160 und im Internet
unter www.eventim.de.

Studenten
organisieren mit
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Oschatzer Wohnstätten GmbH mit Blickfang 

Neues Foyer eingeweiht 

Weiterhin 2 Stunden kostenfrei parken 

Innerstädtisches Park-
raumkonzept aktualisiert 

Ab 28.08.2010 neue Sonderausstellung 
im Stadt- und Waagenmuseum Oschatz 

„Essbar oder giftig?”

„Schwimmen für Demokratie und Toleranz – 
ich bin dabei” 

Sonnabend im „Platsch”

Einladend gestaltet sich der neue Eingangsbereich in der Geschäftsstelle der Oschatzer Wohn-

stätten GmbH. Das weite, helle Foyer wird von allen Besuchern zustimmend bewundert und

ist das neue Schmuckstück.

Bauhofleiter Rolf Prochazka hat unter anderem in der Hospitalstraße ein neues Schild mit er-

neuerten Parkzeiten angebracht.

Die gemeinsame Schwimm-
veranstaltung des Freistaates
Sachsen, des Landkreises
Nordsachsen und der Spar-
kasse Leipzig unter der Schirm-
herrschaft des Sächsischen
Staatsministers des Inneren
Markus Ulbig findet am Sonn-
abend, 28. August 2010 von
10.00 bis 16.00 Uhr im Freizeit-
& Erlebnisbad „Platsch” in
Oschatz und in der Schwimm-
halle Eilenburg zeitgleich statt.
Alle sind aufgerufen gemein-
sam für Demokratie und Tole-
ranz Flagge zu zeigen. Jeder
kann mitmachen und mindes-
tens 50 Meter schwimmen.
„Unterstützen Sie die Aktion
und schwimmen Sie ein paar
Bahnen (mindestens 50 m) al-
leine, mit Ihrer Familie, Freun-
den, Kollegen oder Vereinska-
meraden in einer beliebigen
Zeit, wir betreiben Breitensport

und keinen Leistungssport“,
wirbt Iris Kübler, Geschäfts-
führerin der Oschatzer Freizeit-
stätten GmbH, die das Platsch
betreiben.
Für ein Startgeld in Höhe von
2,00 Euro pro Teilnehmer gibt
das Aktions-T-Shirt und vier
Stunden Aufenthalt in der Was-
serlandschaft mit Rutschen-El-
dorado, Sole-Außenbecken
und Whirlgrotte sowie im Frei-
bad. Neben dem sportlichen
Teil der Veranstaltung gibt es
kostenfrei ein buntes Pro-
gramm für Jung und Alt vor
dem Platsch-Eingang. Ver-
schiedene Aktionsstände u.a.
der Polizei, der Arbeiterwohl-
fahrt und des DRK warten mit
Hüpfburg, Bastelstraße, Kis-
tenklettern, Präventionsmaß-
nahmen und vielen Überra-
schungen auf die Besucher. Der
Höhepunkt des Rahmenpro-

gramms ist die Zaubershow mit
den „Zauberfischers“. Das
Maskottchen des Bades, der
Platsch-Frosch lässt sich mit sei-
nen Freunden Oschgar und
Poldi ab 15.00 Uhr gern foto-
grafieren und beendet die Frei-
luftveranstaltung, bevor um
16.00 Uhr in der Wasserland-
schaft die offizielle Staffelstab-
übergabe erfolgt. Natürlich ist
auch für das leibliche Wohl mit
Pommes, Bratwurst, leckerem
Essen aus der Gulaschkanone
und Getränke zu familien-
freundlichen Preisen bestens
gesorgt. „Setzen Sie mit Ihrer
Teilnahme oder Ihrem Besuch
ein Zeichen für eine demokra-
tische und weltoffene Gesell-
schaft und bringen Sie Famili-
enangehörige, Freunde,
Bekannte und Vereinskamera-
den zu diesem Schwimm-Event
mit“ ruft Kübler auf.

Amtliche Bekanntmachungen 
der Großen Kreisstadt Oschatz

Die Große Kreisstadt Oschatz beabsichtigt nachstehend aufgeführte Feuerwehrfahrzeuge zu verkaufen.

Mannschaftstransportwagen
Typ: FIAT Ducato
Sitzanzahl (einschließlich Fahrer): 9  
Leistung: 90 KW
Km-Stand: 58845
Erstzulassung: 11.02.2000

Kommandowagen
Typ: Mercedes-Benz  C 180
Sitzanzahl (einschließlich Fahrer): 5
Leistung: 90 KW
Km-Stand: 43920
Erstzulassung: 17.04.1997

Die Fahrzeuge stehen für alle Interessenten am 02.09.2010 in der Zeit  von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr zur Besichti-
gung im  Feuerwehrgerätehaus in der Reithausstrasse bereit.

Bei Interesse bitten wir um die schriftliche Angebotsabgabe in einem verschlossenen Umschlag  bei der Stadtverwal-
tung Oschatz,  Sachgebiet Ordnungs- und Straßenrecht, Neumarkt 1 in 04758 Oschatz bis zum 16.09.2010.

Stadtverwaltung Oschatz
Sachgebiet Ordnungs- und Straßenrecht

Passend zur hervorragenden
Pilzsaison stellt sich die Sonder-
ausstellung im Stadt- und Waa-
genmuseum Oschatz die Frage
„Essbar oder giftig?“ Am Sonn-
tag um 14 Uhr öffnet „Die ge-
heimnisvolle Welt der Pilze“. Ge-
meinsam mit der Marcus
Sommer SOMSO Modelle
GmbH werden über 100 Pilz-
modelle gezeigt. Da findet man
neben bekannten Pilzen wie
dem Wiesenchampignon und
dem Steinpilz auch den Satan-
spilz oder den Birkenpilz. Aber
wissen Sie wie ein Tintenfisch-

pilz oder eine goldgelbe Koral-
le aussieht? Oder was ein Stink-
schirmling oder ein Rettich-
helmling ist? Getreu dem Motto
„Unser Vorbild ist die Natur“
legt die Firma SOMSO bei der
Fertigung ihrer Modelle sehr viel
Wert auf die Genauigkeit der
Form und eine exakte Farbigkeit.
Die fachlich und ästhetisch
hochwertigen Pilzmodelle sehen
für das Auge des Betrachters
täuschend echt aus. Gern geben
die Mitarbeiter der Firma SOM-
SO am Eröffnungstag Auskunft
über ihre Arbeit und die breite

Produktpalette ihrer Modelle.
Doch auch der hiesige Pilzbera-
ter Andreas Kade wird an die-
sem Tag mit seiner Frau anwe-
send sein und berät gern über
die vielfältige Pilzwelt. Vielleicht
sind manche Sammler bereits in
den umliegenden Wäldern fün-
dig geworden, doch ist sich nicht
sicher, ob die Pilze im Korb nun
essbar oder giftig  sind. Diese
Frage bekommt er am 28.08.10
bei einem Besuch in der Sonder-
ausstellung „Essbar oder giftig?
– Die geheimnisvolle Welt der
Pilze“ beantwortet. 

Zum Monatsanfang ist die Ver-
einbarung zwischen der Stadt
Oschatz und der Werbege-
meinschaft zum kostenfreien
Parken in der Innenstadt für
zwei Stunden erneut in die Ver-
längerung gegangen. Der Stadt-
rat hatte sich ausführlich mit
dem gesamtstädtischen Park-
raumkonzept befasst und es vor
knapp zwei Jahren beschlossen.
In diesen Tagen wurde der
praktische Vollzug des Park-
raumkonzeptes abgeschlossen
und die Verkehrsschilder ver-
einheitlicht. Das Parkraumkon-
zept stellt die Analyse des vor-

handenen Parkraumangebotes
und daraus abgeleitete Vor-
schläge zur besseren Nutzung
dieses Raumes dar. Ein Ergeb-
nis ist die einheitliche Kenn-
zeichnung der zeitlichen Be-
schränkung der Kurz- und
Anwohnerparkstände, das so
genannte Mischparken. Nun
gilt auf den öffentlichen Park-
flächen einheitlich die zeitliche
Begrenzung von zwei Stunden
für folgenden Zeitraum: Montag
- Freitag 8.00 - 20.00 Uhr und
Samstag 8.00 - 14.00 Uhr. Dar-
über freuen sich besonders die
Händler in der Innenstadt, da

vor ihren Geschäften nun län-
ger nur zwei Stunden geparkt
werden kann. Die Stadtverwal-
tung bittet die Anwohner und
die Besucher der Geschäfte um
Beachtung. Die Vereinbarung
mit der Werbegemeinschaft
sieht vor, dass der Verein mit
verschiedenen Veranstaltungen
in der City um die Belebung der
Innenstadt beiträgt und die
Stadt im Gegenzug auf die Ein-
nahmen aus Parkgebühren ver-
zichtet. Das große Herbstfest
am 24. Oktober mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag ist schon
in Vorbereitung.

Der vom Zweckverband Industrie-
und Gewerbegebiet RIO in seiner Sit-
zung am 13. August 2010 gebilligte
und zur Auslegung beschlossene Ent-
wurf des Bebauungsplanes „Indus-
triegebiet an der B6, 1. BA“, bestehend
aus der Planzeichnung (Teil A), den
textlichen Festsetzungen (Teil B), der
Begründung mit Umweltbericht (Teil
C) in den Fassungen vom 13.08.2010,
dem schalltechnischen Gutachten-
Bericht Nr. SO398-1 in der Fassung
vom 25.06.2009 und dem Vorent-
wurf zur Erschließung des Industrie-
und Gewerbegebietes RIO -Abwas-
serbeseitigung- in der Fassung vom Ju-
li 2009/Ergänzung Juni 2010 sowie
den wesentlichen, umweltrelevanten
Stellungnahmen liegt nicht, wie im
RIO REGIONALNACHRICH-
TEN Ausgabe 33 bekannt gemacht,
vom 30. August 2010 bis einschließ-
lich 29. September 2010 aus, sondern
liegt vom 13. September 2010 bis
einschließlich 15. Oktober 2010 in
der Stadtverwaltung Riesa, 01589 Rie-

sa, Rathausplatz 1, im Stadtbauamt,
Sachgebiet Stadtplanung, 2. OG im
Zimmer 2.4 zu den nachfolgend auf-
geführten Zeiten öffentlich aus:
montags 9.00 - 15.00 Uhr
dienstags und donnerstags

9.00 - 18.00 Uhr
mittwochs und freitags 

9.00 - 13.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Oschatz,
04758 Oschatz, Neumarkt 1, im
Stadtbauamt, zu den nachfolgend auf-
geführten Zeiten öffentlich aus:
montags bis mittwochs
9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr
donnerstags
9.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr
freitags 9.00 - 12.00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Stauchitz,
01594 Staucha, Thomas-Müntzer-
Platz 2, im Bauamt, 1. OG, zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten öf-
fentlich aus:
montags und donnerstags

8.00 - 16.00 Uhr
dienstags 8.00 - 18.00 Uhr

freitags 8.00 - 11.30 Uhr
Die Informationen aus allen wesent-
lichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen sind im
Umweltbericht verarbeitet. Zu fol-
genden Arten umweltbezogener Be-
lange sind im Umweltbericht Infor-
mationen verfügbar: Schutzgut
Mensch, Kultur- und Sachgüter,
Schutzgut Wasser, Schutzgut Geolo-
gie/Boden, Schutzgut Klima, Schutz-
gut Flora/Fauna, Wechselwirkungen
zwischen den Umweltschutzbelangen,
Eingriffs- Ausgleichsbilanz.
Während der Auslegungsfrist können
Anregungen bei der Stadtverwaltung
Riesa, der Stadtverwaltung Oschatz
oder der Gemeindeverwaltung Stau-
chitz schriftlich oder zur Niederschrift
vorgebracht werden.

Riesa, 20. August 2010

Gerti Töpfer
Zweckverbandsvorsitzende

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

ZWECKVERBAND INDUSTRIE- UND GEWERBEGEBIET RIO

Platsch wird 
runderneuert

Oschatz. Von Montag, 6. Septem-
ber 2010 bis Donnerstag, 16. Sep-
tember 2010 ist das Freizeit- und
Erlebnisbad Platsch mit Wasser-
landschaft, Rutschen-Eldorado,
Saunalandschaft und Wellnessbe-

reich wegen der jährlichen Revi-
sion geschlossen. 
Ab dem 17. September stehen den
Besuchern wieder täglich in der
Zeit von 10.00 bis 22.00 Uhr, frei-
tags Saunalandschaft bis 23.00
Uhr, die verschiedenen Attraktio-
nen zur Verfügung.

Skaterkurse 
für Anfänger

Oschatz. Am Samstag und am
Sonntag gibt es im Oschatzer Ska-
tepool in der Berufsschulstraße ab
13 Uhr Anfängerkurse für BMX und
Skateboard. Das Mindestalter der
Teilnehmer ist 7 Jahre.

K U R Z N A C H R I C H T E NK U R Z N A C H R I C H T E N



Der erste
Sonnabend
jedes Monats
wird in Riesa
zum erlebnis-

reichen Einkaufstag. Beginnend
am 4. September werden die
Geschäfte in der Innenstadt
von 9 bis 18 Uhr geöffnet sein,
soll es zwischen Bahnhof und
Stadthalle „stern“ einen bunten
Mix aus Markttreiben und ver-
schiedenen Aktionen geben.
„Es soll sich nicht darauf be-
schränken, dass die Geschäfte
geöffnet sind“, so Andree
Schittko vom Händlerverein
„Wir in Riesa“ (WiR). So orga-
nisiert  WiR e.V. einen Markt auf
dem Rathausplatz, der die tra-
ditionellen Wochenmärkte er-
gänzt, aber auch neue Akzente
setzt. Neben Markthändlern
können sich Vereine, Klein-
gärtner und andere Anbieter
präsentieren. Außerdem sind
Modenschauen, Kinderbelus-
tigungen und Auftritte ver-
schiedener Künstler geplant.
Die Stadtbahn wird ebenfalls
bis 18 Uhr unterwegs sein.
„Wir wollen die Attraktivität der
Innenstadt steigern, schließ-
lich müssen sich unsere Händ-
ler gegen die Konkurrenz in
Dresden, Leipzig und Chemnitz
behaupten“, erklärte Oberbür-
germeisterin Gerti Töpfer. 
Gleichzeitig reicht Riesa das
Konzept „Langer Samstag“ als
Beitrag  zum Wettbewerb „Ab
in die Mitte! Die Cityoffensive
Sachsen!“ ein, den der Freistaat
schon seit einigen Jahren zur
Belebung der Innenstädte or-
ganisiert. Gerti Töpfer und An-
dree Schittko betonen jedoch

unisono, dass der Einkaufs-
sonnabend mit oder ohne Wett-
bewerb gekommen wäre. Die
Einzelhändler und Dienstleister
der Innenstadt „unter einen
Hut“ zu bringen, war und ist
nicht immer einfach, nun

schien die Zeit überreif. „Wir
ziehen das ein komplettes Jahr
durch, dann analysieren wir,
wie es weitergeht“, verspricht
Schittko. Infos auch im Internet
unter www.einkaufsmeile-rie-
sa.de. U.P.
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Baumaßnahmen am ELBLANDKLINIKUM Riesa können Anfang 2011 beginnen
Der Freistaat Sachsen fördert die Modernisierung mit 43,5 Mio. Euro
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Die ELBLANDKLINIKEN informieren

Das Riesaer Schwerpunkt-
Krankenhaus der ELBLAND-
KLINIKEN steht vor der größten
Erweiterungs- und Modernisie-
rungsinvestition seiner über 100-
jährigen Geschichte.
Sachsens Gesundheitsministe-
rin Christine Clauß, die am 11.
August das Klinikum in Riesa be-
suchte, um sich in Begleitung
von Landrat Arndt Steinbach und
Oberbürgermeisterin Gerti Töp-
fer vor Ort ein Bild von den Pla-
nungen zu machen, kam mit der
guten Nachricht, dass es eine
beachtliche Landesförderung für
die Baumaßnahmen geben wird.
„Der Freistaat Sachsen wird das

Vorhaben mit 43,5 Mio. Euro för-
dern”, stellte die Staatsministe-
rin in Aussicht.

Wie kann der Neubau ausse-
hen?
Geplant ist der Neubau eines
Funktionstraktes und eines
Bettenhauses, das zum großen
Teil einer Spiegelung des be-
stehenden Neubaus des Bet-
tenhauses entspricht. Durch die
vorgesehenen Investitionen wer-
den viele Bereiche des Kran-
kenhauses vergrößert, moder-
nisiert oder durch Verlegung
besser in den Klinik-Ablauf ein-
geordnet.

Zu den Bereichen gehören:
Notfallambulanz, Intensivstation,
Überwachungsräume, Geburts-
hilfe, Frauenheilkunde, zentraler
Operationstrakt, Radiologie,
HNO, ambulantes Operations-
zentrum, Herz-Kreislauf-Labor,
Sozialdienst, Linksherzkathet-
erlabor, Urologie, Kinderinten-
sivstation, Physiotherapie, Ver-
waltung, Patientenabrechnung,
Patientenaufnahme, Küche, Auf-
enthaltsbereiche wie Patienten-
Café, und andere.
Eine Erweiterungsoption des
Ensembles, die nach Inbetrieb-
nahme von A und B eine her-
vorragende inhaltliche Abrun-

dung darstellen
könnte, wäre die
Errichtung eines
Facha rz t zen -
trums zur Ko-
operation mit
a m b u l a n t e n
Partnern am Kli-
nikum und zur
Optimierung der
Vernetzung zwi-
schen Klinikum
und niedergelas-
senen Fachärz-
ten.
Da der Neubau
während des lau-
fenden Betriebes
d u r c h g e f ü h r t
werden soll, wird
in 5 verschiede-
nen Abschnitten
gebaut:

Schritt 1: Die bestehenden - teil-
weise unsanierten - Altbauten
Haus 2 (Verwaltung, Labor,
Physiotherapie, etc.), Haus 3,
Haus 10 und Haus 6 werden frei
gezogen.
Schritt 2: Die dortigen Funktio-
nen könnten für die Bauphase in
Übergangslösungen unterge-
bracht werden oder verlagern
sich ohnehin im Rahmen des
Strukturkonzeptes 2014 (Bsp.:
Verwaltung) an einen anderen
Standort der ELBLANDKLINI-
KEN.
Schritt 3: Nach dem Freizug
werden die Häuser 2, 3, 10 und
6 abgerissen. Der reguläre Kran-
kenhausbetrieb, welcher bereits
heute vorwiegend in den Häu-
sern 1, 4 und 5 stattfindet, kann
dort ohne Beeinträchtigung fort-
geführt werden.
Schritt 4: Nach Abbruch dieser
Gebäude könnte an deren Stel-
le die Neubauten mit Anbindung
an das bestehende Haus 5 ent-
stehen ohne während der Bau-
zeit den laufenden Betrieb des
Klinikums gravierend zu beein-
trächtigen.
Schritt 5: Erst nach Abschluss
dieser Bauphase würde das
„neue Klinikum” gemeinsam mit
dem bestehenden Haus 5 in Be-
trieb gehen und die Häuser 1
und 4 durch Verlagerung der
Funktionen in den Neubau suk-
zessive außer Betrieb gesetzt
werden.

Elterninformationsabend 
ELBLANDKLINIKUM Riesa

1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr
Raum der Begegnung, Haus 2, Ebene 2

Samstagsuni am 18.09.2010, 10.00 Uhr 
ELBLANDKLINIKUM Riesa
Thema: Gesund wohnen – 

Allergieprävention in den eigenen vier Wänden.
Eine Informationsveranstaltung 

für junge Familien mit und ohne Allergien.

Mögliche Neubau-Variante des ELBLANDKLINIKUMS Riesa.

Innenstadt wird „Boulevard der Weltmusik”

Stimmen der Neuen Welt 
Initiative von Stadt und Händlern

Langer Samstag 
Die 5. Auflage des „Boulevard
der Weltmusik“ in der Riesaer
Innenstadt stellt zumindest von
der Zeitdauer her alle bisheri-
gen Festivals in den Schatten.
Am Wochenende geht es gleich
über drei Tage, erwartet wer-
den tausende Musikfans.
Mit dem musikalischen Boule-
vard demonstriert Riesa erneut
seine Weltoffenheit, konnte in
den vergangenen Jahren Mu-
siker nahezu aller Kontinente
begrüßen, die in ganz unter-
schiedlicher Weise das Publi-
kum begeisterten. Prägte in
den vorigen Jahren unter an-
derem afrikanische und kelti-
sche Musik das Programm,
steht das Fest diesmal unter
dem Motto „Amerika erleben“,
wobei das Thema bewusst weit
gefasst ist, schließlich bietet die
„Neue Welt“ eine unerschöpf-
liche Vielzahl musikalischer
Stile und Stimmen.
Los geht’s bereits am heutigen
Freitag, 20.30 Uhr, mit dem
Dresdner Thomas Stelzer, der
sich bekanntlich dem Südstaa-
ten-Jazz von New Orleans ver-
bunden fühlt. Am Sonnabend
spielen dann ab 19.30 Uhr bis
gegen Mitternacht auf sieben
Bühnen großartige Musiker
auf. Zu den Stars zählen die
amerikanische Blueslegende
Lousiana Red sowie Terrence
Ngassa, der als bester Trom-
peter Afrikas gefeiert wird und
Louis Armstrong-Klänge zele-
briert. Außerdem sind Ndidi O
aus Kanada, Little Willie Little-
field (USA), der Brite Steve „Big
Man“ Clayton und die deut-
schen Musiker Bernd Bibils
(Springsteen-Coversänger), Sa-

cred Sounds of Grass, Crazy
Hambones sowie die Dixieland
Brassband Mochau dabei. Bunt
gemixt kommt schließlich Con
Tacto Latino daher, denn auch
Süd- und Latein- haben ja hin-
ten „amerika“ stehen. 
Beendet wird das Festival am
Sonntag ab 9.30 Uhr mit einem
Gospelgottesdienst im Festzelt
an der Elbe. Das Panamericana
Jazzbrunch mit dem Interna-
tional Cajun Trio, ab 11 Uhr im
Klosterhof, ist die einzige Ver-
anstaltung mit Eintritt (25 Euro

inklusive Essen – Karten dafür
gibt es im Hotel mercure und
bei der Riesa-Info).
Traditionell wird beim Boule-
vard der Weltmusik Geld für
einen guten Zweck gesammelt.
50 Cent je Programmheft (Kauf-
preis ein Euro) fließen, passend
zum Thema, an die in der Öf-
fentlichkeit fast schon wieder
vergessenen Opfer der Erdbe-
benkatastrophe in Haiti. Die
Hefte gibt es auch bei der
SZ, der Riesa-Info und im Rat-
hausfoyer. U.P.

Schon Stammgast in Riesa: Steve „Big Man” Clayton.
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Herzlichen Glückwunsch!
... zur Diamantenen Hochzeit

Zum 60. Hochzeitstag gratulierte die Oberbürgermeisterin dem    Ju-

biläumspaar Erna und Horst Gruner vom Poppitzer Platz, das am

26.08.1950 heiratete.

... zum 100. Geburtstag
Herzliche Glückwünsche übermittelte die Oberbürgermeisterin Frau Martha

Thomas, Robert-Koch-Straße, die am 21. August 1910 geboren wurde.

... zum 95. Geburtstag
Die Oberbürgermeisterin gratulierte Frau Anna Siel, Karl-Marx-Ring, gebo-

ren am 26. August 1915.

... zum 90. Geburtstag
Die Oberbürgermeisterin beglückwünschtsj2

e Frau Anna Griebenow, Bahnhofstraße, und Herrn Rudi Rosenkranz, Stra-

ße der Freundschaft, beide wurden am 24. August 1920 geboren. Glück-

wünsche der Oberbürgermeisterin gingen auch an Frau Frida Schwäbe, Dr.-

Rudolf-Friedrichs-Straße, die am 25. August 1920 zur Welt kam.

... zu sportlichen Erfolgen
Die Oberbürgermeisterin gratulierte ganz herzlich Per Ole Riesenberg zum

Sachsenmeistertitel im Triathlon in der Altersklasse 8 bis 9 Jahre.

Die Sportfreunde Hendrik Weber, Gregor Schlegel, Hans-Jörg Klaue und Gun-

ter Bräuning beglückwünschte die Oberbürgermeisterin zu insgesamt drei

Gold-, sechs Silber- und sieben Bronzemedaillen bei den Europameister-

schaften im LSW-Spezialsport.

Amtliche Bekanntmachungen 
der Großen Kreisstadt Riesa

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23. August 2010 das Wahlergebnis ermittelt.

I. Ergebnis der Wahl

1. Zahl der Wahlberechtigten 29.363

2. Zahl der Wähler 10.792

3. Zahl der ungültigen Stimmen 216

4. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 10.576

5. Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen

Gewählt wurde: Töpfer, Gerti

II.
Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 Kommunalwahlgesetzes (KomWG) Einspruch erhoben werden. Dieser
kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind,
innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses schriftlich oder zur Nieder-
schrift unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21, 01662
Meißen erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht wer-
den. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn
ihm entsprechend § 25 Abs. 1 Satz 3 (KomWG) eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf
Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten. 

Riesa, den 24. August 2010 Gerti Töpfer
Oberbürgermeisterin

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

DER GROSSEN KREISSTADT RIESA ÜBER DAS ERGEBNIS 

DER WAHL ZUM OBERBÜRGERMEISTER AM 22. AUGUST 2010

Der vom Zweckverband Industrie-
und Gewerbegebiet RIO in seiner Sit-
zung am 13. August 2010 gebilligte
und zur Auslegung beschlossene Ent-
wurf des Bebauungsplanes „Indus-
triegebiet an der B6, 1. BA“, bestehend
aus der Planzeichnung (Teil A), den
textlichen Festsetzungen (Teil B), der
Begründung mit Umweltbericht (Teil
C) in den Fassungen vom 13.08.2010,
dem schalltechnischen Gutachten-
Bericht Nr. SO398-1 in der Fassung
vom 25.06.2009 und dem Vorent-
wurf zur Erschließung des Industrie-
und Gewerbegebietes RIO -Abwas-
serbeseitigung- in der Fassung vom Ju-
li 2009/Ergänzung Juni 2010 sowie
den wesentlichen, umweltrelevanten
Stellungnahmen liegt nicht, wie im
RIO REGIONALNACHRICH-
TEN Ausgabe 33 bekannt gemacht,
vom 30. August 2010 bis einschließ-
lich 29. September 2010 aus, sondern
liegt vom 13. September 2010 bis
einschließlich 15. Oktober 2010 in
der Stadtverwaltung Riesa, 01589 Rie-

sa, Rathausplatz 1, im Stadtbauamt,
Sachgebiet Stadtplanung, 2. OG im
Zimmer 2.4 zu den nachfolgend auf-
geführten Zeiten öffentlich aus:
montags 9.00 - 15.00 Uhr
dienstags und donnerstags

9.00 - 18.00 Uhr
mittwochs und freitags 

9.00 - 13.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Oschatz,
04758 Oschatz, Neumarkt 1, im
Stadtbauamt, zu den nachfolgend auf-
geführten Zeiten öffentlich aus:
montags bis mittwochs
9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr
donnerstags
9.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr
freitags 9.00 - 12.00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Stauchitz,
01594 Staucha, Thomas-Müntzer-
Platz 2, im Bauamt, 1. OG, zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten öf-
fentlich aus:
montags und donnerstags

8.00 - 16.00 Uhr
dienstags 8.00 - 18.00 Uhr

freitags 8.00 - 11.30 Uhr
Die Informationen aus allen wesent-
lichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen sind im
Umweltbericht verarbeitet. Zu fol-
genden Arten umweltbezogener Be-
lange sind im Umweltbericht Infor-
mationen verfügbar: Schutzgut
Mensch, Kultur- und Sachgüter,
Schutzgut Wasser, Schutzgut Geolo-
gie/Boden, Schutzgut Klima, Schutz-
gut Flora/Fauna, Wechselwirkungen
zwischen den Umweltschutzbelangen,
Eingriffs- Ausgleichsbilanz.
Während der Auslegungsfrist können
Anregungen bei der Stadtverwaltung
Riesa, der Stadtverwaltung Oschatz
oder der Gemeindeverwaltung Stau-
chitz schriftlich oder zur Niederschrift
vorgebracht werden.

Riesa, 20. August 2010

Gerti Töpfer
Zweckverbandsvorsitzende

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

ZWECKVERBAND INDUSTRIE- UND GEWERBEGEBIET RIO

Neue attraktive Angebote am Wohnungsbaustandort „Kalkberg-West“ in Riesa-Gröba!
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 27.02.2008 die vorgeschlagene Erbbauzinshöhe von 3 % für die ers-
ten 20 Jahre der Laufzeit sowie 4 % ab dem 21. Jahr bestätigt. Damit stehen Wohnbaugrundstücke zu
äußerst attraktiven Konditionen als Alternative zum Grundstückskauf zur Verfügung. Das ist besonders
im Hinblick auf das verfügbare Eigenkapital der zukünftigen Bauherren von Bedeutung.
Beispielrechnung:
Ein Baugrundstück mit 575
m2 Fläche erfordert jährlich
845,25 Euro an Erbbauzin-
sen (für die ersten 20 Jah-
re). Dem gegenüber würde

das gleiche Grundstück
bei einem Erwerb
28.175,00 Euro kosten
(49,00 Euro/m2).
Für bauwillige Interes-
senten stehen derzeit

noch 8 Baugrundstücke im neu fertig gestellten 3.
Bauabschnitt zur Verfügung.  Die Grundstücksgrö-
ßen betragen zwischen 490 und 922 m2. 
Des Weiteren bietet die Stadt Riesa zwei Wohnungsbaugrundstücke am Wohnungsbaustandort Riesa-
Weida „Heidebergstraße“ an. Der Kaufpreis beträgt 35,00 Euro/m2.
Bei Interesse richten Sie Ihre Anfragen bitte an das Sachgebiet für Grundstücksangelegenheiten, Friedrich-
Engels-Straße 13, 01589 Riesa. Für weitergehende Informationen zu den ausgeschriebenen Objekten steht
Ihnen Frau Enderlein auch telefonisch unter 03525-700435 zur Verfügung. 

Investieren in Riesa – es lohnt sich!
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Wahlvorschlag Familienname, Beruf/Stand Anschrift Stimmen
Vorname Hauptwohnung

Christlich Demokratische Töpfer, Gerti Oberbürgermeisterin Klötzerstraße 15 5.961 
Union Deutschlands 01587 Riesa
(CDU)

DIE LINKE Knebel, Uta Dipl.-Ing. Ökonomin Zaußwitzer Straße 4 2.989
(DIE LINKE) 01591 Riesa OT Canitz

Branig Branig, Marco Fernsehjournalist Goethestraße 36 1.080
01589 Riesa

BÜNDNIS 90/ Koß, Thoralf Diplomlehrer Oswald-Bleier-Straße 34 546
DIE GRÜNEN 01591 Riesa
(GRÜNE)

B169/Rostocker Straße: Im Knotenpunkt
B169/Rostocker Straße beginnen ab Sams-
tag, den 28.08.10 die Baumaßnahmen für
die B169Neu.  Die Ortsumfahrung aus
Richtung Oelsitz kommend wird voll ge-
sperrt. Die Umleitung wird in Richtung
Stadt Riesa über B169 / Leipziger Str. / Ro-
stocker Str. zur B169 geführt. Diese Sper-
rung wird bis etwa 11.09.2010 andauern.
Die Richtungsfahrbahn Rostocker Straße
– Döbeln wird ab 28.08.2010 ebenso ge-
sperrt. Umleitungen sind ausgeschildert.
Am 28.08.2010 wird die Zufahrt aus Rich-
tung Elbbrücke kommend stundenweise
zur Rostocker Straße gesperrt. Am glei-
chen Tag wird es auch zur Vollsperrung der
gesamten Ortsumfahrung kommen. In
diesem Fall wird der Fahrzeugverkehr aus
Richtung Elbbrücke kommend über die Ro-
stocker Straße / Leipziger Straße Richtung
Döbeln geführt. Die Umleitungen sind aus-
geschildert.
Pochra: Die Straße zwischen der Zauß-
witzer Straße und Pochra wird vom 30.08.
bis 03.09.2010 voll gesperrt. Grund sind
Medienverlegungen. Umleitungen sind
ausgeschildert.
Dr.-Scheider-Straße zwischen Heinrich-

Heine-Straße und Friedrich-Engels-Straße:

Die Dr.-Scheider-Straße zwischen der

Heinrich-Heine-Straße und der Friedrich-
Engels-Straße ist vom 25.08. bis 30.08.2010
wegen Reparaturarbeiten voll gesperrt. Die
Umleitung wird aus Richtung Heinrich-Hei-
ne-Straße über die Schillerstraße zur Fr.-
Engels-Straße geführt.
Kreisstraße 8565 zwischen Ortsausgang

Riesa-Weida und Groptitz: Die Kreisstra-
ße 8565 zwischen Ortsausgang Riesa-Wei-
da und Groptitz ist bis 03.09.2010 voll ge-
sperrt. Die Zufahrt zur Müllumladestation
(Deponie) ist ausgeschildert. Gleichzeitig
ist zu beachten, dass die Zufahrt dieser
Kreisstraße ab Seerhausen bis Groptitz
wegen der Brückenbaumaßnahme im Zu-
sammenhang mit der B169Neu zurzeit voll
gesperrt ist.
Leutewitzer Straße (K 8558) zwischen

Ortsausgang Riesa bis Ortseingang Leu-

tewitz: Die Leutewitzer Straße (K 8558)
zwischen der Moritzer Straße und dem
Ortseingang Leutewitz ist bis 03.09.2010
voll gesperrt. Die Zufahrt zum Verkehrs-
landeplatz ist voraussichtlich bis
29.08.2010 aus Richtung Riesa-Zentrum
nur über die Leutewitzer Straße möglich.
Danach ist diese Zufahrt zum/vom Ver-
kehrslandeplatz nur über Leutewitz frei.
Zum weiteren Verlauf der Baumaßnahme
wird aktuell informiert.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen

Facebook sperrt Seite – offenbar kein Einzelfall

Stadt Riesa lässt 
Netzwerk-Auftritt prüfen 

Die Gleichstellungsbeauftragte
in Riesa informiert:  

Alleinerziehend

Exkursion 

Frauen

Wie der Bereich Stadtmarke-
ting der Riesaer Stadtverwal-
tung vor einigen Tagen fest-
stellen musste, ist die Seite der
Stadt Riesa im Online-Netz-
werk Facebook momentan
nicht erreichbar. Eine Begrün-
dung für die Sperrung wurde
von Facebook nicht gegeben.

Die Stadtverwaltung hat sich
bereits schriftlich mit Face-
book in Verbindung gesetzt,
um eine Begründung für die
überraschende und nicht nach-
vollziehbare Sperrung zu er-
halten. Recherchen zu diesem
Thema haben ergeben, dass
derartige Seitensperrungen oh-

ne Begründung innerhalb der
Facebook-Gemeinde kein Ein-
zelfall sind und offensichtlich
momentan zunehmen.
Wie die Stadt mit ihrer Face-
book-Seite künftig weiter ver-
fahren wird, wird erst nach Klä-
rung der näheren Umstände
entschieden.

Wer Fragen zur Ein-Elternfami-
lie und Alleinerziehung hat so-
wie Informationen zu den The-
men Trennung und Scheidung,
Sorge- und Umgangsrecht,
zum sächsischen Familienpass,
zur finanziellen Urlaubsunter-
stützung und zum Ehrenamt
oder ähnlichem wünscht, kann
sich beim Familienverband

Selbsthilfegruppen Alleinerzie-
hender (SHIA) e.V. LV Sachsen
in Leipzig unter 0341/9832806
oder kontakt@shia-sachsen.de
– Betreff: „Aktion“ melden. An-
fragen nimmt auch die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt
Riesa unter Telefon 03525/
700465 (9.00-13.00 Uhr) entge-
gen.

Am Sonnabend, 4. September,
unternimmt der Museumsver-
ein Riesa eine Exkursion nach
Panschwitz-Kuckau. 
Im Sonderbus sind noch eini-
ge Plätze frei. Start ist 9 Uhr,
die Rückkehr erfolgt gegen 18
Uhr. Auf dem Programm steht
der Besuch des 1248 gegrün-
deten Klosters St. Marienstern
einschließlich der Schatzkam-
mer. 
Nach dem Mittagessen geht es
zum Millenniums-Denkmal.
Die 23 Meter breite Anlage auf
einer Anhöhe bei Schmochtitz
ist den aus Griechenland stam-
menden Brüdern Cyrill und
Methodius als Schöpfern der
glagolitischen (d. h. ältesten
slawischen) Schrift gewidmet.
Für Fahrt, Eintritts und Füh-
rung ist ein Betrag von 25 Eu-
ro zu entrichten. 
Wer teilnehmen möchte, mel-
det sich bitte kurzfristig im
Stadtmuseum Riesa, Poppitzer
Platz 3, telefonisch unter
03525/65 93 00 oder per E-mail:
info@stadtmuseum-riesa.de. 

Das Frauenzentrum Riesa,
Bahnhofstraße 37 - 39 führt am
Mittwoch, dem 1. September,
von 9.30 bis 11.00 Uhr eine In-
fo-Veranstaltung mit Rechts-
anwältin Susanne Paul zum
Thema „Hartz IV“ durch. 

Englisch als Weltsprache wird
in sehr vielen Ländern ge-
sprochen. Am Donnerstag,
dem 2. September (17.00 bis
18.30  Uhr) beginnt ein 15-wö-
chiger Englischkurs für Inter-
essierte ohne oder mit sehr ge-
ringen Vorkenntnissen. Fragen
dazu beantworten Ihnen gern
die Mitarbeiterinnen des Frau-
enzentrums, Bahnhofstr. 37.
Für beide Veranstaltungen
wird um Voranmeldung unter
Tel. 03525/736745 gebeten.


